
Einsendungen und Einsendeschluss
Pro KünstlerIn bzw. Band ist maximal ein Wett-
bewerbsbeitrag möglich.

Von Deinem/Eurem Wettbewerbsbeitrag
erbitten wir die Einsendung als Musikkassette
oder als Wave- bzw. MP3-Datei auf CD, ein
Farbfoto von Dir bzw. Deiner  Band sowie den
Songtext für den Wettbewerb als Ausdruck.

Einsendeschluss:
25. September 2003 (Datum des Poststempels)

Eure Wettbewerbsbeiträge sendet bitte an
folgende  Adresse:
Musik macht Mut
Jugendfreizeiteinrichtung SKANDAL
Gryphiusstraße 29-31
10245 Berlin

Voraussetzung für die Teilnahme am
Songwettbewerb ist die vollständig ausgefüllte
Anmeldung auf diesem Flyer und die
komplette Zusendung der erforderlichen
Materialien (Das Anmeldeformular kann auch
im PDF-Format unter www.musik-macht-
mut.de herunter geladen werden).

Bitte beachtet die nachfolgenden
Wettbewerbsbedingungen:
Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos.
Die Sitzungen der Jury sind nicht öffentlich.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Schreib ein Lied
für Zivilcourage

Ein Wettbewerb für
Bands und

Einzelinterpreten
aus Friedrichshain

und Kreuzberg



Der 9. November ist in Deutschland ein
außerordentlich bewegtes Datum. Er steht
für wichtige Veränderungen in Deutschland,
aber auch für schlimmste Verbrechen.

Anlässlich dieses Datums rufen wir Bands
und  Einzelinterpreten aller Stilrichtungen aus
Friedrichshain und Kreuzberg zu einem
Songwettbewerb auf:

Schreib einen Song
für Zivilcourage!

Ein Song für Zivilcourage, der zeigt, wie Du
oder andere sich für Toleranz und Verständnis
einsetzen...

Ein Song für Zivilcourage, der Mut macht,
sich gegen Vorurteile, Rassismus und Gewalt
einzusetzen...

Ein Song für Zivilcourage, der andere zum
Nachdenken und zum Handeln anregt...

Ein Song für Zivilcourage, der aktuelles oder
historisches Geschehen aufgreift...

Ein Song für Zivilcourage, der Flagge zeigt
gegen Rechts...

Kriterien und Bedingungen
Eingereicht werden können:
Songs, die inhaltlich und künstlerisch diesem
Wettbewerb zuzuordnen sind, die von Dir/
Euch selbst komponiert und getextet und
noch nicht anderweitig ver-öffentlicht oder
kommerziell genutzt wurden.
Hierbei ist es gleichgültig, welcher Musik-
richtung oder welchem musikalischen Genre
die  Wettbewerbsbeiträge  zuzuordnen sind.
Eine Jury aus Musikern, Politikern und ande-
ren Persönlichkeiten wird die 10 besten Wett-
bewerbsbeiträge küren.
Die Interpreten der 10 besten Songs spielen
ihre Beiträge im Studio der Jugendfreizeit-
einrichtung SKANDAL ein. Aus diesen 10
Songs entsteht eine CD, die voraussichtlich
am 13. Dezember 2003 in der JFE SKANDAl
mit Auftritten der Preisträger präsentiert
wird.
Als Preise winken ein kostenloser
Studiotermin in einem professionellen
Tonstudio, Equipment für Musiker, Auf-
trittsmöglichkeiten, kostenlose Pressung von
CD, Band-Poster...
Mehr Informationen findet ihr unter
www.musik-macht-mut.de
Veranstalter des Songwettbewerbes:
CIVITAS-Netzwerkstelle “Hand in Hand”,
JFE SKANDAL, Gangway e.V.
Der Songwettbewerb wird u.a. gefördert von
                    - Initiativ gegen Rechtsextremismus
in den neuen Bundesländern und dem
Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend.
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